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SCHLAG ICH DIE ZEITUNG AUF, LES‘ ICH VON HUNGER UND 
VON NOT
UND MENSCHEN SITZEN ZU HUNDERTEN GEPFERCHT IN EINEM 
BOOT
SIE FLIEHEN VOR DER DUNKELHEIT IN EINE BESSERE WELT
UND JEDER HOFFT, DASS MAN IHN FÄNGT, WENN ER ZU BODEN 
FÄLLT

DAS LEBEN KENNT OFT NUR GUT UND BÖSE, SCHWARZ UND 
WEISS
DAS LEBEN MIT EINER ZUKUNFT ODER EINS IN DER DUNKELHEIT
DIE NACHRICHTEN SIND VOLL DAVON: SO VIEL HASS UND SO 
VIEL LEID
WANN WERDEN WIR ENDLICH WACH, WANN IST ES SO WEIT?

WELT, MACH DIE AUGEN AUF, ES IST SO DUNKEL HIER
STEHT ALLE AUF UND FASST MIT AN, DASS ENDLICH WAS 
PASSIERT

BEI UNS KÖNNEN WIR ALLES KAUFEN, MANCHMAL WEISST DU 
NICHT MEHR WAS
DU KAUFST AUCH MAL AUS LANGEWEILE, WEIL DU SCHON 
ALLES HAST

DER EINE FRISST SEIN LETZTES HEMD UND BEI UNS GIBT ES 
SO VIEL
WIR ESSEN UNS AN AND‘REN SATT UND DER REST KOMMT AUF 
DEN MÜLL

WELT, MACH DIE AUGEN AUF, ES IST SO DUNKEL HIER
STEHT ALLE AUF UND FASST MIT AN, DASS ENDLICH WAS 
PASSIERT
HEUTE AN DIESEM TAG SINGEN WIR DIESES LIED
FÜR EINE ETWAS BESS‘RE WELT, DIE ES IN UNSEREN TRÄUMEN 
GIBT

ICH WÜNSCHE MIR MAL EINEN TAG, AN DEM MAL ALLES GUT IST
AN DEM EIN MENSCH DEM AND‘REN HILFT UND EINFACH ALLES 
GUT IST
WENN WIR ZUSAMMENHALTEN, SCHAFFEN WIR GUTES
OB KLEINE DINGE, GROSSE DINGE, HAUPTSACHE, MAN TUT ES

REFRAIN

ICH WÜNSCHE MIR MAL EINEN TAG, AN DEM MAL ALLES GUT IST
AN DEM EIN MENSCH DEM AND ‘REN HILFT UND NICHT SEIN 
LETZTES HEMD FRISST
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